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Worte über
Demokratie

George C. Marshall,
amerikanischer General: «Eine
Armee kann nur dann als

demokratisch angesehen werden,

wenn ein Hauptmann
befürchten muß, daß sein
Schütze von heute sein
Bürovorsteher von morgen sein

könnte.»

fr

Aus deutschen Zeitungen:

Die Demokratie hat viele
Nachteile aber man darf
sie nennen.

Eine ernsthafte Schwäche
der Demokratie ist, daß sie

sich ziemlich oft danach
richten muß, was der Bürger

denkt, ehe Gewißheit
besteht, daß er es überhaupt
tut!

Daß die Diktatur Stiefel
trägt, ist uns bekannt. Daß
die Demokratie Schuhe trägt,
sollten wir dankbar zur
Kenntnis nehmen, ohne daraus

den heute verbreiteten
Schluß zu ziehen, für die
Demokratie genügten auch
Pantoffeln.

Wenn wir Demokraten die
<Ewig-Gestrigen> wären, wie
unsere Gegner meinen, stünde

es uns zu, sie als die
<Ewig-Morgigen> zu
bezeichnen. Und wer weiß,
was besser ist: sagen zu können,

was man schon getan
hat oder ewig zu prophezeien,

was man einmal tun
wird. TR

Amerika lächelt

Die Statistik der Public
Library in Kilgore, Texas,
bewies, daß mehr Bücher über
Religion als über irgendein
anderes Thema gestohlen
werden. Argus

/
Der unfreiwillige Humor

in den(tatten
ßer würde. Wenn Stockholm schon zu Stalins
Zeiten nicht unter den Fittichen der NATO
Schutz suchte damals gab es viele Schweden,
die dafür plädierten so wird es dies jetzt in
der Aera Chruschtschow-Bulganin ganz bestimmt
nicht tun.

Wenn heute eine Aenderung der außenpolitischen

Orientierung Skandinaviens akut ist,
dann eher der Richtung einer Lockerung der
NATO-Bande Norwegens und Dänemarks als
eines Beitritts der Schweden zu diesem Kakt.
Verständlich, daß man nicht in einen Kakt

hineintreten will

Nun beginnt der Simpion zh sprechen. Der
Attentismus ist vorbei. Rolf Graf lanciert
den ersten, entscheidenden Angriff. Die Spitze
wird gesprengt, zerbröckelt Stück um Stück.
Nur Wagtmans vermag dem Schweizer zu
folgen. Auf der Paßhöhe passiert der Holländer
zuerst, Rolf Graf an seinem Hinterrad. Plan-
kaert als Dritter liegt schon 1:50 Min. zurück,

und der Simpion wird wieder sprachlos

Windsor (England), 18. Juni. ag. (Reuter)
Königin Elisabeth verlieh am Montag
Premierminister Sir Anthony Eden, dem ehemaligen

Labourführer Clement Attlee und dem
Kanzler der Universität Dublin, Lord Iveagti,
in feierlicher Zeremonie die Insisnien des Ho-
senbahnordens, des ältesten europäischen
Ritterordens.

(Hony soit qui mal y pense >

FREILICHTAUFFÜHRUNG
Laien- und Vorbereitungskurs der
Schauspielschule

Zum 10. Todestag von
Gerhart Hauptmann

DIE VERSUNKENE GLOCKE
Märchendrama in fünf Akten

Gasamtleitung Margarethe Schell - von Noe

Elektrizität unnötig

Tischlein deck dich!
Esel streck dich!

Knüppel aus dem Sack!

im Cinemonde
Ein Dokumentarfilm über HITLER

Der <Knüppel aus dem Sack> ist viel zu spät
gekommen

Bebautes Grundstück
ca. 1000 qm, zentrale Lage, steht

in Vaduz,
Fürstentum Liechtenstein (Schweiz)
zum Verkauf. Uebernahme eines Firmenmantels

möglich.

in den sich die Schweizer Fürsten einhüllen können!

i^%riT|RDRSCHACH
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B ü F F E TcJJv^/

H. Lehmann, Küchenchef

Kultivierte
Pfeifenraucher

sind hell begeistert
vom «Fleur d'Orient»,

einem Luxus-Tabak, geschaffen
von Burrus. Das Paket

kostet nur85 Cts. Jeder Zug
ein Genuss.

Zigarren-Engros-Geschäft sucht per sofort
jüngeren (60064o

Angestellten (Angestelltin}
evtl. Verheirateten (Verheiratetin)

Generalvertretung
für

umwälzende Neuheit
für pinige Kantone noch zu vergeben, nieser
Großverkaufsartikel gewährleistet allergrößte
Umsatz« und laufende Nachbestellungen.
Abnehmer: Straßenbau- und Tiefbaufirmen,
Hochbarfirmen und sonstige Bauunternehmer <a*~-

Mit besonders hohen Barstuhlen

MIX- und BAR-Lehrkurs
Internationale Mixing-School (Mixkurse),
auch ohne Alkohol, durch Fachmann mit
über 30j ähriger Praxis in Bar, Hotel und
Restaurant. Perfekte Ausbildung in Theorie

und Praxis, Deutsch, Französisch und
Italienisch. Referenzen aus dem In- und
Ausland. 83§gS5B. Beckenhofstrasse
gqjnag^, Telephon (fes3£=Sä?ss (118274

Protektorat für alleinstehende Frauen
die auf angenehme

werden sollen!
Weise gemixt

Bezugsquellennachweis durch: Brauerei Uster
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